
BÜRGERSERVICE

�  Abfuhr Restmüll
Freitag, 30. Oktober
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie, östlich 
der Gartenstraße, Sonnenrain/
Kogenäcker, Hesselbühl
Montag, 2. November
RM 4 + 5 = Ortsteile
Dienstag, 3. November
RM 1 + 6 = Kernstadt, nördlich 
der Bahnlinie, östlich der Mar-
tin-Schneller-Straße, nördlich 
der Friedhofstraße

Öffnungszeiten

�  Bürgerzentrum und 
KFZ-Zulassungsstelle

Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Hallenbad
Montags 16 – 18 Uhr 
(nur Frauen) 
Dienstags 16 – 18 Uhr 
Mittwochs 17 – 21 Uhr 
(ab 19.30 Uhr nur Erwachsene) 
Samstags 14 – 17 Uhr 
Sonntags 9 – 12 Uhr

�  Tourist-Information
Montags – freitags, 9 - 12 Uhr 
Montags – donnerstags, 
14 – 16 Uhr

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Pfullendorf und ihrer Stadtteile 
Aach-Linz, Denkingen, Gaisweiler, Großstadelhofen, Mottschieß, Otterswang, Zell a. A.
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Stadtwerke senken den Gaspreis
Pfullendorf (stt) – Die Bür-
ger der Stadt Pfullendorf, 
die ihren Strom oder ihr Gas 
von den Stadtwerken bezie-
hen, haben Grund zur Freu-
de. Die Strompreise blei-
ben im nächsten Jahr gleich 
und die Gaspreise werden ab 
1. Januar 2016 sogar etwas 
günstiger.  

Der Grund für diese gute Bot-
schaft, die Bürgermeister Tho-
mas Kugler und Stadtwer-
ke-Geschäftsführer Jörg-Arne 
Bias bei einem Pressegespräch 
am vergangenen Freitag be-
kanntgaben: Die Einkaufspreise 
von Gas und Strom sind etwas 
günstiger geworden. Einspa-
rungen, die die Stadtwerke an 
ihre Kunden weitergeben. Dass 
sich die Einsparungen bei den 
Abnehmern nur beim Gas in 
Euro und Cent bemerkbar ma-

chen, liegt daran, dass beim 
Strom die gesetzlichen Abga-
ben gestiegen sind. 
25,99 Cent zahlen die Bewoh-
ner derzeit für die Kilowatt-
stunde Strom. Dazu kommt 
der Grundpreis von 11,67 Euro 
pro Monat, sodass sich für ei-
nen durchschnittlichen Drei-
Personen-Haushalt ein mo-
natlicher Abschlag von 87,47 
Euro ergibt. Ein Betrag, der im 
nächsten Jahr trotz geringerer 
Einkaufskosten an der Strom-
börse gleich bleibt, denn die 
verschiedenen Umlagen und 
Abgaben – vor allem die Ab-
gabe nach dem Erneuerba-
re Energien Gesetz - sind von 
14,14 Cent pro Kilowattstun-
de auf 14,79 Cent gestiegen. 
Eigentlich, so Bias, hätte der 
Preis streng kalkuliert um 0,3 
Cent pro Kilowattstunde er-
höht werden müssen, aber „es 

war uns wichtig, Stabilität für 
die Bürger zu erreichen“. Bür-
germeister Kugler ergänzte: 
„Wir halten an den Tarifen von 
2015 fest und verändern we-
der den Grundpreis noch die 
Arbeitspreise.“ Bias informierte 
weiterhin, dass die Energieein-
sparungsmaßnahmen der Kun-
den bei den Stadtwerken spür-
bar werden. „Wir bemerken, 
dass der Verbrauch nach unten 
geht.“ Es sei ein wichtiger Teil 
der Energiewende, dass Strom 
gespart werde. Allein schon ein 
geändertes Beleuchtungsver-
halten oder ein Austausch der 
Lampen bewirke viel. 
Beim Gas gibt es für die von 
den Stadtwerken versorgten 
Abnehmer sogar eine Preissen-
kung. „Der Bezugspreis ist ge-
sunken, das geben wir an un-

Fortsetzung auf Seite 2

Bürgermeister Thomas Kugler (rechts) und Stadtwerke-Geschäftsführer Jörg-Arne Bias haben gute Nachrichten für die Bürger: Die Strom-
preise bleiben im nächsten Jahr gleich, die Gaspreise werden sogar etwas billiger.  Foto: Anthia Schmitt
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sere Kunden weiter“, sagte 
Bias. Bisher kostete die Kilo-
wattstunde Gas 5,90 Cent, ab 
1. Januar sind es 5,69 Cent. Ein 
Preis, den sich die Kunden auf 
Wunsch bis zum Ende des Jah-
res 2017 festschreiben lassen 
können. Für ein durchschnitt-
liches Einfamilienhaus mit 
20 000 Kilowattstunden Ver-
brauch beläuft sich der mo-
natliche Abschlag einschließ-
lich des Grundpreises künftig 
auf 106,50 Euro. Bisher waren 
es 110 Euro. Übrigens erhal-
ten alle Strom- und Gaskunden 
demnächst ein Schreiben von 
den Stadtwerken, in dem über 
die Preise im kommenden Jahr 
informiert wird.
Seit dem Jahr 2013 bieten die 
Stadtwerke in Konkurrenz zum 
Energieversorger Thüga auch 
die Gasversorgung an. 122 
Kunden haben bisher gewech-
selt. Eine Zahl, die Bias gern 
steigern würde. „Wir sind bil-
liger als die Thüga“, sagte er 
und ergänzte als weiteres Ar-
gument für die einheimischen 
Stadtwerke als Gaslieferant: 
„Wir investieren den Erlös in 
die hiesige Infrastruktur und 
in unsere Bürger.“ Kompliziert 
sei der Wechsel zu den Stadt-
werken nicht, erklärte Bias: 
„Ein Anruf, den Rest überneh-
men wir.“ 

 
 
 

Gemeinderat

Öffentliche Sitzung
Pfullendorf/hsg – Der Gemein-
derat der Stadt Pfullendorf hält 
am Donnerstag, 29. Oktober, 
eine öffentliche Sitzung im 
Rats- und Bürgersaal ab. Beginn 
ist um 18 Uhr. 
 
Tagesordnung: 
1. Bürgerfrageviertelstunde für 
Einwohner und Bürger, die nicht 
Mitglieder des Gemeinderats 
sind 
 
2. Anfragen an den Bürgermeister 

3. Schulangelegenheiten: 
Vorstellung der verschiedenen 
Konzepte „Gemeinschaftsschule“ 
und „Realschule neu“ durch das 
Staatliche Schulamt Albstadt 
 
4. Bebauungsplanänderungsver-
fahren „Obere Bussen“,  
Stadt Pfullendorf 
a. Aufstellungsbeschluss gem. 
§ 2 Absatz 1 BauGB und 
Beschluss zur Aufstellung von 
örtlichen Bauvorschriften gem. 
§ 74 LBO 
b. Vergabe der Planungsleistun-
gen für die Bebauungsplanände-
rung mit Umweltbericht 
 
5. Bebauungsplanverfahren 
„Gewerbegebiet Gaisweiler“, 
Gemarkung Gaisweiler 
a. Aufstellungsbeschluss gem. 
§ 2 Absatz 1 BauGB und 
Beschluss zur Aufstellung von 
örtlichen Bauvorschriften gem. 
§ 74 LBO 
b. Vergabe der Planungs- 
leistungen für die Bebauungs-
planaufstellung mit Umweltbe-
richt 
 
6. Aktivitäten und Projekte, 
Wirtschaftsförderung sowie 
Stadtmarketing 2014/2015 

7. Seniorenkonzept der Stadt 
Pfullendorf 
 
8. Bekanntgabe von Spenden-
geldern an die Stadt Pfullendorf 
 
9. Bekanntgaben

Recyclinghof

Wieder Winter- 
öffnungszeiten
Pfullendorf/hsg – Mit der Umstel-
lung der Uhren auf die Winter-
zeit ändern sich auch wieder die 
Öffnungszeiten des Recyclinghofs. 
Ab Dienstag, 27. Oktober, ist der 
Recyclinghof dienstags von 10 bis 
13 Uhr, mittwochs von 13 bis 17 
Uhr, donnerstags von 15 bis 18 
Uhr, freitags von 13 bis 17 Uhr und 
samstags von 9 bis 13 Uhr geöffnet. 

Städtische Rentner

Stammtisch
Pfullendorf/hsg – Der nächste 
Stammtisch der ehemaligen 

städtischen und spitälischen 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter findet am Donnerstag, 
12. November, im Gasthaus 
„Deutscher Kaiser“ statt. Beginn 
ist um 15 Uhr. 

Spitalwald

Deckreisig 
abzugeben
Pfullendorf/hsg - Die Stadt 
Pfullendorf gibt kostenlos Deck-
reisig ab. Es kann ab sofort im 
Spitalwald Pfullendorf Distrikt 
XX Hochholz Abt. 1 in Selbst-
werbung abgeholt werden. Das 
Hochholz befindet sich nördlich 
von Mottschieß. Von der L268 
Richtung Mengen biegt man 
kurz nach Ortsende am Wald-
rand links ab in den Weg „Lange 
Planie“. Das Reisig befindet sich 
im Gebiet zwischen diesem 
Weg, der Landesstraße und dem 
„Schwäblishauserweg“. Das Rei-
sig fällt im Rahmen der Pflege 
eines Fichten-Jungbestands an. 
Es wird gebeten, auf die ste-
henden jungen Bäume erhöhte 
Rücksicht zu nehmen.

VHS

Dia-Show
Pfullendorf/hsg – Die Volks-
hochschule Pfullendorf lädt am 
Dienstag, 10. November, zu einer 
Diaschau über Andalusien in die 
Stadtbücherei in der Steinscheu-
er ein. Beginn ist um 19 Uhr. Re-
ferent ist Reiner Löbe. Karthager, 
Römer, Vandalen und Westgoten 
haben ganz Spanien geprägt, 
besonders aber Andalusien, wo 
die Mauren bis zum Ende des 15.
Jahrhunderts in Granada ihre 
letzte Hochburg hatten. Schließ-
lich ist das Land des Lichts 
mit Wasser und Sonne reich 
gesegnet. Die Schau ist eine 
Bilderreise durch Landschaft 
und Architektur, Kunst und 
Natur, vorbei an burggekrönten 
weißen Dörfern, durch einsa-
me Gebirge, zu Stränden und 
stillen Buchten an Mittelmeer 
und Atlantik, zu historischen 
Kostbarkeiten aus arabischer 
Zeit, in das Land der Stiere, 
Pferde, Ferias und Fiestas oder in
die Stille der Gärten, die hörbar 
wird im Wassergeplätscher der 
vielen Brunnen. Karten gibt es 
zu sechs Euro im Vorverkauf im 

Fortsetzung von Seite 1

Die Volkshochschule lädt zu einem Lichtbildervortrag über Andalusien in die Stadtbücherei ein.  Foto: Veranstalter
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Bürgerzentrum am Marktplatz, 
Telefon 07552/25-1124, und in 
der Bücherei sowie zu sieben 
Euro an der Abendkasse.

Tourist-Information

Veranstaltungs- 
termine
Pfullendorf/hsg – Die Tourist-
Information weist darauf hin, 
dass auch im kommenden Jahr 
wieder ein Veranstaltungskalen-
der erstellt werden soll, der auf 
der Homepage der Ferienregion 
Nördlicher Bodensee und auf 
der Homepage der Stadt veröf-
fentlicht wird. Außerdem liegen 
gedruckte Exemplare im Bürger-
büro aus. Damit der Veranstal-
tungskalender vollständig ist, 
bittet die Tourist-Information 
alle Organisatoren, die bereits 
geplanten Veranstaltungen im 
Jahr 2016 per E-Mail an info@
noerdlicher-bodensee.de zu 
melden. Es können auch Bilder 
mit eingereicht werden. Dabei 
wird darauf hingewiesen, dass 
der Veranstaltungskalender für 
die Öffentlichkeit gedacht ist. 
Vereinsinterne Aktivitäten wie 
Versammlungen, Feiern oder 
Ausflüge werden deshalb nicht 
veröffentlicht. Gleichzeitig bittet 
die Tourist-Information um 
Mitteilung, wenn es Änderungen 
in der Vorstandschaft oder beim 
Ansprechpartner gibt. 

VHS

Neue Kurse

Pfullendorf/hsg – Bei der 
Volkshochschule Pfullendorf 
beginnen in Kürze die folgenden 
Kurse. 
 
Donnerstag, 5. November 
Der moderne Geschäftsbrief, 18 
– 19.30 Uhr, 3 Abende, Kursge-
bühr 29 Euro, Kurs-Nr. 152503 
 
Montag, 9. November 
Stockkampfkunst – Bewegungs-
formen der wirbelnden Stöcke, 
19 – 20.30 Uhr, 6 Abende, 
Kursgebühr 59 Euro, 
Kurs-Nr. 152304 
 
Managerboxen – Weiterführung, 
20 – 21.30 Uhr, 6 Abende, Kurs-
gebühr 85 Euro,  
Kurs-Nr. 152302 

Dienstag, 10. November 
Diaschau „Andalusien“ von 
Reiner Löbe, 19 – 21 Uhr, 1 
Abend, Gebühr 6 Euro im VVK 
und 7 Euro an der Abendkasse, 
Bücherei in der „Steinscheuer“ 
 
Donnerstag, 12. November 
Make-up-Workshop – Individu-
elle Tipps für Ihr Aussehen!, 19 
– 22 Uhr, 1 Abend, Kursgebühr 
29 Euro, Kurs-Nr. 152214 
 
Donnerstag, 19. November 
Bergauf mit Rückenwind – 
Willenskraft & Ruhe effizient 
einsetzen, 18.30 – 20.30 Uhr, 
1 Abend, Kursgebühr 19 Euro, 
Kurs 152101 
 
Samstag, 21. November 
Typberatung – Die passenden 
Farben für eine natürliche 
Ausstrahlung!, 10 – 13.30 Uhr, 1 
Vormittag, Kursgebühr 68 Euro, 
Kursgebühr 152238 
 
Montag, 23. November 
Mut zu neuen Wegen und 
Träume endlich richtig ver-
wirklichen!, 17.30 – 21.30 Uhr, 
1 Abend, Kursgebühr 25 Euro, 
Kurs 152105 
 
Samstag, 28. November 
Weihnachten ohne Plätzchen, 
geht das?, 14 – 18 Uhr, 1 Nach-
mittag, Kursgebühr 15 Euro, 
Kurs-Nr. 152373 
 
Schriftliche Anmeldung bitte 
an VHS-Pfullendorf, Kirch-
platz 1, 88630 Pfullendorf, Fax 
07552/931131 oder E-Mail: 
Hermine.Reiter@stadt-pfullen-
dorf.de. Telefonische Auskünfte 
erteilt die VHS-Pfullendorf 
unter 07552/25-1130 (Montag-, 
Dienstag- und Donnerstag-
vormittag) oder 07552/251132 
(Montag- bis Donnerstagvor-
mittag).

Kinder- und Jugendbüro

Aktuelle Angebote

Pfullendorf/pa - Der  »Kids-
Treff« für Grundschüler öffnet 
am Donnerstag, 29. Oktober, 
und am Freitag, 30. Oktober, 
jeweils von 14.30 bis 16 Uhr. Am 
Freitag ist eine Halloween-Party 
geplant. Am Donnerstag, 29. 
Oktober, ist von 16 bis 21 Uhr 
für Jugendliche zwischen zwölf 
und 18 Jahren das Jugendhaus 
zum „Offenen Treff“ geöffnet. 

Am Freitag, 30. Oktober, startet 
das Wochenende für Jugend-
liche zwischen zwölf und 18 
Jahren mit dem „Offenen Treff“ 
von 16.30 bis 22 Uhr. Für alle 
Jugendlichen ab zwölf Jahren 
findet am Samstag, 31. Oktober, 
eine Halloween-Jugendparty im 
M-Life statt. In den Herbstferien 
hat das Jugendhaus geschlos-
sen. Am 9. November startet das 
Jugendhaus wieder wie gewohnt 
mit den üblichen Öffnungszei-
ten. Nähere Informationen gibt 
es unter Telefon 07552/251799. 

 
 
 

 

 
Pfullendorfer Tafel

Helfer gesucht

Pfullendorf/pa – Der Pfullen-
dorfer Tafelladen, eine soziale 
Einrichtung unter dem Dach 
des Ortsverbands Pfullendorf 
im Deutschen Roten Kreuz, 
sucht dringend ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer. Der 
Tafelladen unterstützt derzeit 
etwa 60 Pfullendorfer Familien, 
denen nachweislich sehr wenig 
Geld zur Verfügung steht, mit 
günstigen Lebensmitteln, die 
von den örtlichen Bäckereien, 
Metzgereien und Lebensmit-
telmärkten gespendet werden. 
Besonders dringend werden 
Helferinnen und Helfer freitags 
für die Fahrten, die Aufbereitung 
der gespendeten Waren und 
die Warenabgabe gesucht. Der 
Einsatz als Fahrer dauert etwa 
von 8 bis 12 Uhr. Die Waren-
aufbereitung erfolgt in der Zeit 
von 9 bis etwa 12 Uhr und die 
Warenabgabe von 14.30 bis 
16.30 Uhr. Besondere Kenntnisse 
sind nicht erforderlich. Wer gern 
in einem der durchweg netten 
Teams mitarbeiten möchte, 
meldet sich bei Marktleiter Heinz 
Bosch, Telefon 07553/2194895 
oder 0171/6953150, oder direkt 
im Tafelladen in der Uttengasse 
mittwochs oder freitags zwi-
schen 9 und 10.30 Uhr. 

Kriegsgräberfürsorge 

Haus- und 
Straßensammlung
Freiburg/pa – Der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
führt vom 1. bis 15. November 
wieder eine Haus- und Straßen-
sammlung durch. Der Volksbund 
arbeitet in 45 Ländern, in denen 
er Ruhestätten für über 2,7 
Millionen deutscher Kriegstoter 
baut und betreut. Um diese Ar-
beit fortführen zu können, bittet 
der Volksbund die Bevölkerung 
um eine Spende. 

Landratsamt

Exkursion für 
Landwirte
Sigmaringen/pa - Für aktive 
Lernort Bauernhof-Landwirte 
und für Neueinsteiger bietet 
die landesweite Koordinations-
stelle von Lernort Bauernhof 
in Zusammenarbeit mit dem 
Landwirtschaftsamt Biberach 
und dem Fachbereich Landwirt-
schaft Sigmaringen am Montag, 
9. November, eine ganztägige 
Fachexkursion in Dürmentin-
gen an. Neben dem Einblick in 
die praktische Umsetzung von 
Unterrichtsprojekten auf dem 
Hof der Familie Sailer in Burgau 
werden mit der Referentin Kers-
tin Bullack die Module „Powern 
beim Bauern“ zum Thema Tech-
nik und „Entdecker unterwegs“ 
zum methodischen Arbeiten mit 
Schülern auf dem Hof erarbeitet. 
Zudem stehen der gemeinsa-
me Erfahrungsaustausch und 
aktuelle Fragen zum Lernort 
Bauernhof im Mittelpunkt. Die 
Veranstaltung dauert von 9 bis 
16.15 Uhr. Treffpunkt ist der 
Gasthof Preußischer Hof in Dür-
mentingen-Burgau. Die Kosten 
zuzüglich Verpflegung betragen 
15 Euro. Weitere Auskünfte und 
Anmeldung gibt es bis Donners-
tag, 5. November, unter E-Mail: 
lernortbauernhof@lbv-bw.de 
oder Telefon 0711/2140 331. 

Kreisabfallwirtschaft

Problemstoff- 
sammlung
Sigmaringen/pa – Die Kreisab-
fallwirtschaft teilt mit, dass das 

Schadstoffmobil ab 23. Oktober 
im Kreis unterwegs ist. In Pful-
lendorf hält das Schadstoffmobil 
am Samstag, 7. November, von 
8.30 bis 9.30 Uhr am Stadtgar-
tenvorplatz.  
Folgende Problemstoffe können 
beim Schadstoffmobil ab-
gegeben werden: Reste von 
Reinigungsmitteln, Unkraut-
bekämpfungs- und Pflanzen-
schutzmittel, Holzschutzmittel, 
Spraydosen mit Restinhalten, 
Imprägniermittel, Photochemi-
kalien, Wachse, Schmierfette, 
Kleber, Säuren, Laugen, Salze, 
Quecksilber, lösungsmittelhal-
tige Farben und Lacke (nur im 
flüssigen Zustand), Beizmittel, 
Lösungsmittel, Leuchtstoffröh-
ren, Energiesparlampen, Batteri-
en aller Art (maximal drei Stück 
Starterbatterien pro Haushalt) 
und andere schadstoffhaltige 
Stoffe, die nicht in den Rest-
mülleimer oder ins Abwasser 
gehören.Nicht angenommen 
werden beim Schadstoffmobil: 
Lösungsmittelfreie Farbreste wie 
Dispersionsfarben oder Abtön-
farben aber auch sonstige aus-
getrocknete Farb- und Lackreste. 
Diese sind im ausgetrockneten 
Zustand über den Restmüll 
zu entsorgen. Weiterhin nicht 
angenommen werden Altöle, 
Kühlgeräte, Fernsehgeräte, PC-
Monitore sowie Problemstoffe 
beziehungsweise Sondermüll 
aus dem Gewerbe. Für Altöle 
besteht eine Rücknahmepflicht 
der Vertreiber. Kühlgeräte, 
Fernseher sowie PC-Monitore 
werden auf der Entsorgungsan-
lage Ringgenbach, Umladestati-
on Bad Saulgau und ehemaligen 
Umladestation Gammertingen 
kostenlos angenommen. Star-
terbatterien werden zwar bei der 
Schadstoffsammlung angenom-
men, können aber auch bei jeder 
Verkaufsstelle für Starterbatte-
rien abgegeben werden. Gemäß 
der Batterieverordnung sind 
Vertreiber, die an Endverbrau-
cher schadstoffhaltige Starter-
batterien abgeben, verpflichtet, 
diese auch unentgeltlich zurück-
zunehmen. Ebenso kann beim 
Kauf einer neuen Starterbatterie 
eine gebrauchte Batterie abge-
geben werden. Gerätebatterien 
können auch bei jeder Ver-
kaufsstelle unentgeltlich in der 
von der Stiftung Gemeinsames 
Rücknahmesystem Batterien 
aufgestellten grünen Batt-Boxen 
abgegeben werden. Fragen 
beantworten die Abfallberater 
unter Telefon 07571/1026607 

Immer gut informiert 

mit PFULLENDORF 

AKTUELL
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oder 07571/1026608 sowie per 
E-Mail: Nadine.Steinhart@
LRASIG.de und Volker.Riester@
LRASIG.de. Weitere Informatio-
nen rund um den Abfall gibt es 
unter www.landkreis-sigmarin-
gen.de oder in der Abfall-App 
der Kreisabfallwirtschaft. 

Bodo

Busverkehr in den 
Ferien
Ravensburg/pa – Der Verkehrs-
verbund Bodensee-Oberschwa-
ben weist darauf hin, dass der 
Busverkehr in den Schulferien 
von Montag, 2. November, bis 
Freitag, 6. November, einge-
schränkt ist. Die im Bus-Fahr-
plan als „S“ gekennzeichneten 
Busse fahren nicht. Die Fahr-
gäste werden gebeten, dies bei 
ihrer Reiseplanung zu beachten. 
Detaillierte Informationen sind 
beim jeweiligen Omnibusunter-
nehmen oder direkt unter www.
bodo.de im Bereich „Fahrpläne“ 
erhältlich. 

Bauernmarkt

Neuer Fischstand
Aach-Linz/pa – Die Organisato-
ren des Bauern- und Wochen-
markts in Aach-Linz teilen mit, 
dass ab sofort der Fischhandel 
Zeller aus Ostrach auf dem 
Markt Produkte rund um den 
Fisch anbietet. Der Markt findet 
immer donnerstags von 16 bis 
18.30 Uhr auf dem Martinsplatz 
statt. 

Bildungsakademie

Studiengang 
Betriebswirt
Sigmaringen/pa – Bei der 
Bildungsakademie der Hand-
werkskammer in Sigmaringen 
beginnt am 30. Oktober der 
berufliche Weiterbildungslehr-
gang „Geprüfter Betriebswirt“. 
Die Weiterbildung mit 700 
Unterrichtsstunden richtet sich 
an Meister sowie Fach- und 
Nachwuchskräfte aller Bran-
chen, die sich für Führungsauf-
gaben qualifizieren wollen. Es 
sind noch Plätze frei. Anmel-

dungen werden unter Telefon 
07571/747713 angenommen. 

Kreiskulturforum

Offene Bühnen
Sigmaringen/pa - Im Rahmen 
des kreisweiten Kulturschwer-
punkts 2015 zur Kleinkunst mit 
insgesamt 66 Programmbeiträ-
gen veranstaltet das Kreiskultur-
forum zusammen mit örtlichen 
Partnern sechs sogenannte „Of-
fenen Bühnen“: in Sigmaringen 
am 7. November, in Inzigkofen 
am 16. November, in Pfullendorf 
am 19. November, in Rulfingen 
am 4. Dezember, in Meßkirch am 
23. Januar und in Bad Saulgau 
am 20. Februar. Interessierte 
und Mutige aus der Bevölkerung 
sind dabei eingeladen, sich mit 
Auftritten aus den Kleinkunst-
Sparten Kabarett, Comedy, 
Poetry-Slam, Lyrik, Musik, The-
ater, Jonglage, Zauberei, Artistik 
oder anderem dem Publikum 
zu präsentieren. Die einzige 
Bedingung besteht darin, dass 
ein Bühnen-Auftritt nicht länger 
als 15 Minuten dauern darf. Eine 
ambulante Jury aus erfahrenen 
Kleinkunst-Akteuren und -Or-
ganisatoren aus dem Landkreis 
wird alle „Offenen Bühnen“ und 
darüber hinaus noch zahlrei-
che weitere Veranstaltungen 
des kreisweiten Kleinkunst-
Programms mit nichtprofessio-
nellen Akteuren besuchen und 
am Ende über die Vergabe eines 

Kleinkunstpreises entscheiden. 
Die Preisvergabe soll am 12. 
März 2016 um 19.30 Uhr im 
ehemaligen Kloster Inzigkofen 
stattfinden. Insbesondere sind 
Nachwuchstalente unter 35 
Jahren eingeladen. Für bereits 
erprobte Jung-Kleinkünstler 
wird am 14. November 2015 im 
Sigmaringer Hoftheater eine 
eigene Veranstaltung „Junges 
Kleinkunstfeuerwerk“ angebo-
ten, die zu einem Höhepunkt des 
gesamten Kulturschwerpunkts 
zu werden verspricht. Sollten 
sich – wie beim Kurzgeschich-
ten-Wettbewerb im Rahmen 
eines Kulturschwerpunkts 2011 
zur Zeitgenössischen Litera-
tur – genügend junge Leute 
mit eigenen Kleinkunstbeiträ-
gen dem Wettbewerb auf den 
Offenen Bühnen stellen, wird 
neben dem Kleinkunstpreis auch 
ein Förderpreis für den besten 
Nachwuchskünstler unter 35 
Jahren vergeben. Wie beim 
Kurzgeschichten-Wettbewerb 
umfasst der Förderpreis auch 
dieses Mal wieder ein länger-
fristig angelegtes Coaching 
des Nachwuchs-Preisträgers 
oder der Preisträgerin durch 
einen erfahrenen Kleinkünstler 
aus der jeweiligen Sparte. An 
einem Auftritt auf den „Offenen 
Bühnen“ Interessierte werden 
gebeten, sich bei der Geschäfts-
stelle des Kreiskulturforums, 
Telefon 07571/102-1140 oder 
E-Mail: kreisarchiv@LRASIG.de, 
oder beim Kulturbüro Heygster 
in Pfullendorf, E-Mail: kulturbu-
ero@heygster.de, anzumelden. 

Weitere Informationen zum 
kreisweiten Kulturschwerpunkt 
2015 zur Kleinkunst im Land-
kreis Sigmaringen gibt es unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/
Kleinkunst. 

Familienzentrum Neidling

Zertifikat erhalten
Pfullendorf/pa - Für die er-
folgreiche Durchführung des 
Bildungs- und Präventionspro-
gramms „Kindergarten plus“ 
erhält die Kindertageseinrich-
tung das Zertifikat Kindergarten 
plus. Kindergarten plus ist ein 
Programm der Deutschen Liga 
für das Kind zur Förderung 
der sozialen und emotionalen 
Kompetenz und zur Stärkung 
der Persönlichkeit vier- bis 
fünfjähriger Kinder in Kinderta-
geseinrichtungen. Ziel der Liga 
ist es, die seelische Gesundheit 
von Kindern zu fördern und ihre 
Rechte und Entwicklungschan-
cen in allen Lebensbereichen zu 
verbessern. Mit der Umsetzung 
des Programms Kindergarten 
plus engagiert sich die Kin-
dertageseinrichtung für die 
Förderung sozialer und emotio-
naler Kompetenzen. In Spielen, 
Übungen, Gesprächen, Liedern 
und mittels kreativer Methoden 
werden die Kinder angeregt, ihr 
Körperbewusstsein zu stärken, 
ihre Sinne zu schärfen, mit Ge-
fühlen umzugehen und Konflikte 
verbal zu lösen.

Gebrauchtwarenbörse

1300 Euro für 
Essenspaten- 
schaften
Pfullendorf/stt – Wann genau 
die Tradition der Gebrauchtwa-
renbörse ihren Anfang nahm, 
weiß Gisela Marx schon gar 
nicht mehr. Nur so viel: Es gibt 
sie schon eine kleine Ewigkeit. 
Anfangs im Kolpinghaus, dann 
in der damals noch nicht zum 
Bürgerbüro umgebauten Gred 
und jetzt in der Stadthalle 
organisieren die Frauen der 
Freien Wähler, die seit einigen 
Jahren Unterstützung von der 
Kasimir-Walchner-Schule und 
vom städtischen Umweltbe-
auftragten Jürgen Seyfried 
erhalten, diese Tauschbörse, 
bei der überflüssig geworde-
ne Gegenstände einen neuen 
Besitzer finden. Haushaltswaren 
aller Art, Elektrogeräte, Bü-
cher, Spielsachen, Lederwaren, 
Weihnachtsschmuck und vieles 
andere wurde auch bei der dies-
jährigen Herbstbörse abgegeben. 
„So viel wie noch nie“, meinten 
Gisela Marx und Claudia Six, die 
zwischenzeitlich die Organisati-
on übernommen hat, angesichts 
der prall gefüllten Tische. Bei der 
Warenausgabe war der Andrang 
riesig. Schon vor der Öffnung 
der Stadthalle bildeten sich vor 
der Tür lange Schlangen, denn 
jeder wollte gleich am Anfang 
dabei sein und die besten 
Schnäppchen für sich sichern. 

4

Das Team vom Familienzentrum Neidling hat das Zertifikat »Kindergarten plus« erworben.  Foto: privat
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Dies & Das

Mit leeren Händen verließ keiner 
den Saal, denn unter den vielen 
Gegenständen war garantiert 
wenigstens einer, der gefiel, und 
für junge Leute, die sich gerade 
einen eigenen Haushalt einrich-
ten, ist die Veranstaltung sowie-
so eine regelrechte Fundgrube. 
Beim Abtransport der Waren 
zeigten die Besucher viel Fan-
tasie. Wäschekörbe hatten sie 
mitgebracht und sogar Säcke, in 
denen normalerweise Garten-
abfälle gesammelt werden. Wer 
nicht so gut ausgestattet war, 
schnappte sich einen der ange-
botenen Koffer und verstaute 
seine Schätze dort. Was übrig 
blieb – viel war es auch in die-
sem Herbst nicht, wurde streng 
nach Materialien getrennt und 
entweder auf dem Recyclinghof 
entsorgt oder einer gemeinnüt-
zigen Einrichtung zur Weiter-
verwertung übergeben. Erfreut 
waren Gisela Marx und Eva 
Riede-Leibbrand, als sie am Ende 
das Geld zählten, das durch den 
fälligen Eintritt und erbetene 
Spenden zusammen gekommen 
war. Knapp 1300 Euro lagen in 
der Kasse, mit denen, wie nach 
jeder Gebrauchtwarenbörse, 
die Essenspatenschaften der 
Kasimir-Walchner-Schule unter-
stützt werden.  Die Gebraucht-
warenbörse findet immer im 
Frühjahr und im Herbst statt. 
Angenommen werden gut erhal-
tene und saubere Gegenstände. 
Die nächste Gebrauchtwaren-
börse ist für den 12. März 2016 
geplant. Der Erlös der Veranstal-
tung fließt in die Essenspaten-

schaften der Kasimir-Walchner-
Schule, die es möglich macht, 
dass auch Kinder aus finanziell 
schwächer aufgestellten Fami-
lien am Schulessen teilnehmen 
können. 

Krankenhaus

Stärkung für die 
Gynäkologie
Pfullendorf/stt - „Ich wollte 
Geburtshilfe machen und habe 
mir Pfullendorf bewusst ausge-
sucht“, sagt Dr. Jobst-Michael 
Florus. Seine Frauenarztpra-
xis feiert in diesen Tagen ihr 
30-jähriges Bestehen. Damals 
eröffnete der Gynäkologe, der 
zuvor im Klinikum Friedrichs-
hafen tätig war, im ehemaligen 
Eska-Gebäude eine neue Praxis. 
Seit drei Jahrzehnten an seiner 
Seite am immer noch gleichen 
Standort: Ehefrau Christine, 
die als Medizinisch-Technische 
Assistentin die perfekte Aus-
bildung für eine eigene Praxis 
mitbrachte. Im Sommer 1985 
erhielt Florus Belegbetten im 
Pfullendorfer Krankenhaus und 
am 28. September desselben 
Jahres begleitete er im dortigen 
Kreißsaal seine erste Patientin 
bei der Geburt. Bis zur Schlie-
ßung der Geburtshilfeabteilung 
Ende des Jahres 2011 waren es 
über 3000 junge Pfullendor-
fer, denen der Belegarzt, der 
sich als Team mit den beiden 
weiteren gynäkologischen 

Belegärzten Dr. Alex Huenges 
und Dr. Dagmar Leiss sieht, 
ans Licht der Welt half. „Eine 
ganze Generation“, sagt Florus 
anlässlich des Jubiläums. Das 
Aus für die Pfullendorfer Ent-
bindungsstation enttäuschte 
Florus damals schwer. Er begann 
nach Wegen zu suchen, um 
wenigstens die Frauenheilkunde 
an der Pfullendorfer Klinik zu 
sichern und über das bisherige 
Behandlungsangebot hinaus 
zu erweitern. Fündig wurde er 
in Überlingen. Dort betreibt Dr. 
Jamil Al-Dari eine Frauenarzt-
praxis. Der gebürtige Palästi-
nenser, der in Russland und 
Berlin studiert hat, seit 1988 in 
Deutschland lebt und vor seiner 

Selbständigkeit Chefarzt an der 
Helios-Klinik in Überlingen war, 
hat sich auf die operative Gy-
näkologie und Urogynäkologie 
spezialisiert. Ein Fachbereich der 
Gynäkologie, der wächst, denn 
mit zunehmendem Alter der 
Frauen steigt das Risiko einer 
Beckenbodenschwäche und der 
daraus resultierenden Inkon-
tinenz. Dabei wendet Al-Dari 
neben der modernen mikroin-
vasiven Chirurgie, die auch bei 
großen Operationen statt lang-
sam heilender Bauchschnitte 
nur noch kleine, schneller hei-
lende Zugänge erfordert, auch 
völlig neue Methoden zur Re-
konstruktion des Beckenbodens 
an. „Wir sind hochspezialisiert, 
wir behandeln die schwierigen 
Fälle und können den Frauen 
mit der neuen Methode helfen“, 
sagt Al-Dari. Ein Alleinstellungs-
merkmal für das Pfullendorfer 
Krankenhaus, wie Florus er-
gänzt, denn im weiten Umkreis 
wird dieses neue Verfahren in 
der Inkontinenztherapie noch 
nicht angewendet. „Die Zahlen 
sprechen für sich, wir haben 
seit Beginn unserer Kooperation 
vor einem Jahr etwa 90 Frauen 
behandelt“, sagt Florus. Ein 
Ergebnis, das auch die Chefeta-
ge des SRH-Klinikverbunds, zu 
dem das Pfullendorfer Kranken-
haus gehört, überzeugt. „Das 
Krankenhaus hat alle Geräte 
und Instrumente angeschafft, 
die wir brauchen“, sagt Al-Dari. 
Im vergangenen Jahr seien viele 
Patientinnen zur Inkontinenz-
behandlung aus der weiteren 
Region gekommen, berichtet 
Florus, der trotz seiner 66 Jahre 

kein bisschen ans Aufhören 
denkt. Er rechnet damit, dass 
sich die Zahl der Überweisungen
noch deutlich erweitert, wenn 
es sich unter den niedergelas-
senen Ärzten herumspricht, 
dass in Pfullendorf ein neues 
erfolgversprechendes Verfahren 
zur Behandlung von Harn- und 
Stuhlinkontinenz angewendet 
wird. Für November planen 
die beiden Ärzte deshalb eine 
Informationsveranstaltung für 
ihre Kollegen. 

Jumax

Besuch im Europa-
Park
Pfullendorf/pa - Der Europa-
Park macht ehrenamtlich En-
gagierten auch in diesem Jahr 
wieder sein Angebot: Wer seine 
gültige Juleica am Eingang 
vorzeigt, kommt vom 7. bis 
11. Dezember 2015 kostenlos 
in den Europa-Park und kann 
alle Attraktionen nutzen. Der 
Kreisjugendring Sigmaringen 
möchte dieses Angebot nutzen 
und mit allen, die ehrenamt-
lich tätig sind, am Freitag, 11. 
Dezember, in den Europa-Park 
fahren. Alle, die keine Juleica 
haben und ehrenamtlich tätig 
sind, müssten ihren Eintritt 
vor Ort selber bezahlen. Die 
Busfahrtkosten betragen zehn 
Euro. Anmelden kann man sich 
bis zum 11. November beim 
Kreisjugendring Sigmaringen, 
E-Mail: christine.brueckner@
kjr-sigmaringen.de. 

Bei der Gebrauchtwarenbörse finden Gegenstände, die nicht mehr gebraucht werden, einen neuen Be-
sitzer. Der Andrang war auch bei der diesjährigen Herbstbörse gewaltig.  Foto: Anthia Schmitt

Die Frauenärzte Dr. Jobst-Michael Florus und Dr. Jamil Al-Dari wollen mit einer neuen Behandlungs-
methode für Harn- und Stuhlinkontinenz die gynäkologische Abteilung am Pfullendorfer Krankenhaus
stärken.  Foto: Anthia Schmitt
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Landratsamt

Kurs für pädagogi-
sche Fachkräfte
Pfullendorf/pa – Das Landrat-
samt informiert, dass nach wie 
vor dringend pädagogische 
Fachkräfte gebraucht werden. 
Eine große Ressource sieht 
der Fachbereich Jugend des 
Landratsamts in Fachkräften aus 
dem pädagogischen Bereich, die 
selbst zu Hause Kinder erzogen 
haben und deshalb aus ihrem 
Beruf ausgestiegen sind. Dies 
können neben Erzieherinnen 
unter anderem auch Heilpä-
dagogen sowie Physio- oder 
Ergotherapeuten sein. Doch der 
Wiedereinstieg ohne zusätzli-
che fachliche Unterstützung ist 
nahezu unmöglich. Aus diesem 
Grund bietet die Fachberaterin 
für Kindertageseinrichtungen, 
Renate Fischer-Kuhn, von Diens-
tag, 24. November, bis Donners-
tag, 26. November, eine dreitä-
tige Qualifizierungsmaßnahme 
für interessierte Fachkräfte an. 
Dieses Angebot erfolgt zur Um-
setzung des „Orientierungsplans 
für Bildung und Erziehung für 
die baden-württembergischen 
Kindergärten“. Mit diesem Kurs 
werden die Grundlagen für 
eine berufliche Weiterentwick-
lung pädagogischer Fachkräfte 
geschaffen mit dem Ziel, dem 
Fachkräftemangel auf dem 
Land erfolgreich zu begegnen. 
Weitere Informationen gibt es 
unter Telefon 07571/1024224. 
Eine Anmeldung ist per E-Mail: 
renate.fischer-kuhn@lrasig.de 
möglich.

Landratsamt

Grundkurs 
Hauswirtschaft
Sigmaringen/pa – Das Landwirt-
schaftsamt bietet für junge Leu-
te, die am Anfang ihrer eigenen 
Haushaltsführung stehen, das 
zweitägige Seminar „Grundkurs 
Hauswirtschaft“ an. Der Kurs 
beinhaltet Anregungen für die 
tägliche Hausarbeit. Schwer-
punkte sind Hausreinigung, 
Wäschepflege und die Haus-
haltsorganisation. Die Veran-
staltung findet am Dienstag, 17. 
November, und Dienstag, 24. 
November, jeweils von 17 bis 20 
Uhr im Grünen Zentrum in Laiz 
statt. Anmeldungen werden un-

ter Telefon 07571/102-8642 oder 
E-Mail: cordula.keller@lrasig.de 
angenommen.

Grundschulen

Interessante 
Waldjugendspiele 
Pfullendorf/hsg - Über 100 
Teilnehmer bei den nun schon 
zum 16. Mal ausgetragenen 
Pfullendorfer Waldjugendspielen 
erlebten einen interessanten und 
lehrreichen Vormittag im Stadt-
wald Neidling. Der recht kühle 
Ostwind konnte der guten Laune 
aller Teilnehmer nichts anhaben. 
Teilgenommen haben die dritten 
Klassen der Kasimir-Walchner-
Schule, der Sechslinden-Schule 
sowie der Grundschule am Härle. 
Der städtische Umweltbeauftragte 
Jürgen Seyfried setzt hier eine 
gemeinsame Initiative von Schul- 
und Forstverwaltung in die Praxis 
um. Auf spielerische Art und 
Weise werden Zusammenhänge in 
Natur und Umwelt den Schülern 
näher gebracht. Er wurde bei 
der Durchführung und bei der 
Betreuung der Stationen von den 
Lehrkräften der teilnehmenden 
Schulen, dem städtischen Forstbe-
trieb sowie einem Mitarbeiter vom 
Fachbereich Forst des Landrat-
samts Sigmaringen unterstützt. 
An den insgesamt 14 Stationen 
wurden verschiedene Bereiche 
zum Thema „Wald, Umwelt und 
Naturschutz“ behandelt. Dabei 
mussten an der Station „Müll“ im 
Wald weggeworfene Gegenstände 
entdeckt und Fragen nach deren 
richtiger Entsorgung beantwortet 
werden. Das Zusammensetzen 
eines Baumpuzzles erforderte 
sowohl Geschicklichkeit als auch 
Kombinationsfähigkeit aller 
Beteiligten. Dies war auch bei der 
Station „Rotfäule“ erforderlich, 
bei der neben Fragen zu dieser 
häufigen Pilzkrankheit bei Fichten 
auch ein Wurfspiel mit Zapfen 
erfolgte. An anderer Stelle wurden 
an Hand von Zweigen und Blät-
tern die wichtigsten heimischen 
Baumarten erläutert. Verschiedene 
berufsspezifische Utensilien für 
Jäger und Förster mussten an der 
Station „Grüne Berufe“ richtig 
zugeordnet werden. Der Tast-

sinn wurde durch das Abtasten 
verschiedener Naturprodukte in 
Baumwoll-Säckchen getestet. An 
der Station „Pirschpfad“ mussten 
auf einem Pirschgang verschie-
dene Waldtiere entdeckt und 
erkannt werden. Beim Zusammen-
setzen von Wörtern aus Fich-
tenzapfen waren Kreativität und 
Bereitschaft zur Kommunikation 
gefragt. An einer weiteren Station 
wurde den Schülern in das Be-
wusstsein gebracht, wie groß das 
Spektrum der Verwendungsmög-
lichkeiten von Holz ist. Hier muss-
te bei 20 verschiedenen Utensilien 
des täglichen Lebens differenziert 
werden, welche aus dem Rohstoff 
Holz angefertigt werden und 
welche nicht. Bei „Was wächst 
denn da?“ konnten die Teilnehmer 
leicht feststellen, was auf einem 
kleinen abgegrenzten Bereich des 
Waldbodens für eine Vielfalt von 
Pflanzen herrscht. Bei der Station 
„Geräusche-Memory“ mussten 
alle schon ganz genau hinhö-
ren, um die Behältnisse jeweils 
richtig zuordnen zu können. Viel 
Kreativität wurde an der Station 
„Naturkunst“ verlangt, wenn mit 
unterschiedlichen gesammel-
ten Naturmaterialien eine Figur 

gestaltet werden sollte. Bei der 
Bewertung der einzelnen Gruppen 
wurden auch Kreativität, Disziplin 
und vor allem die Zusammenar-
beit innerhalb der Gruppe berück-
sichtigt. Die Gruppe „Die wilden 
Wölfe“ der Grundschule am Härle 
hat am besten abgeschnitten 
vor den „Eichhörnchen“ von der 
Sechslinden-Schule. Die Schüler 
der drei Erstplatzierten wurden 
mit einer Urkunde belohnt. Die 
Veranstalter hoffen, dass die 
Schüler auf unterhaltsame Art 
und Weise sehr viel Interessantes 
über Wald, Natur und Umwelt 
gelernt haben.

Radfahren

Erfolgreiche Bilanz
Pfullendorf/pa – Für Pascal 
Treubel aus Aach-Linz ging die 
Saison hervorragend zu Ende. 

Bei der deutschen Bergmeister-
schaft kam er auf Platz sieben. 
Insgesamt gehörte er in seiner 
letzten Saison in der U19 Klasse 
zu den acht besten Nachwuchs-
fahrern in Deutschland. Pascal 
Treubel, seit Anfang 2015 für 
MLP Radsport Rhein-Neckar 
in Heidelberg am Start, hat 
beachtliche Resultate in seiner 
letzten Saison als Fahrer der 
Nachwuchsklasse erzielt. Nach-
dem er bereits Ende März beim 
Schwarzbräupreis in Zusmars-
hausen mit einem vierten Platz 
eine erste Duftmarke setzen 
konnte, belegte er bei der Inter-
nationalen Cottbus-Rundfahrt 
Mitte April einen sehr guten 
17. Gesamtrang. Den ersten 
Saisonsieg fuhr Pascal Treubel 
am 10. Mai beim Klassiker Rund 
um Keltern in Ellmendingen ein. 
Ein weiteres absolutes Highlight 
war sein zwölfter Gesamtrang 
bei den Driedaagse van Axel in 
den Niederlanden Ende Mai. 
Bei diesem sehr anspruchsvol-
len Etappenrennen mit vielen 
Kopfsteinpflasterpassagen 
gelang ihm eine hervorragende 
Platzierung. Der zwölfte Platz 
im Gesamtklassement bedeu-

Dies & Das / Schulen / Sport

Die Drittklässler erfuhren bei den Waldjugendspielen viel über den Wald und seine Tiere und Pflanzen. 
 Foto: Stadt
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Sport / Kultur

tete gleichzeitig auch, dass er 
der drittbeste deutsche Fahrer 
im Feld war. Die dann folgende 
kleine Rennpause nutzte Pascal 
zur Vorbereitung auf die Deut-
sche Meisterschaft im Straßen-
rennen in Nidda. Er rechnete 
sich gemeinsam mit seinem 
Mannschaftskollegen Luca Henn 
gute Chancen auf einen Top 
zehn Platzierung in diesem 125 
Kilometer langen Rennen aus. 
Bis 500 Meter vor dem Ziel lief 
auch alles nach Plan. An der 
letzten Engstelle wurden die 
beiden jedoch abgedrängt und 
konnten die aussichtsreiche 
Position nicht verteidigen. Der 
19. Gesamtrang war für Pascal 
nur ein schwacher Trost. Zu 
sehr wurmte ihn, dass er sein 

Ziel nicht verwirklichen konnte. 
Als Mitglied der Bundesliga-
Verbandsmannschaft absolvierte 
der ehemaliger Fahrer des 
Pfullendorf Radlerclubs alle acht 
Bundesliga-Rennen. Ein sechster 
Platz beim ersten Bundesliga-
Einsatz in Düren Mitte April 
zeigte, dass seine Vorbereitung 
stimmte und er in einer guten 
Verfassung war, was sich im 
Laufe der Saison auch klar 
zeigte. Mit dem siebten Rang 
beim letzten Rennen in Ramberg 
katapultierte sich Pascal vom 18. 
auf den achten Gesamtrang der 
Junioren-Bundesliga. Eine abso-
lute Topleistung, die er mit dem 
siebten Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft im Bergzeitfahren 
an gleicher Stelle wenige Stun-

den später nochmals untermau-
ern konnte. Ab 2016 fährt Pascal 
Treubel in der Klasse U23 als 
Amateur. Er ist derzeit auf der 
Suche nach einem KT-Team, das 
ihm die Möglichkeit zu Starts 
bei Internationalen Rundfahrten 
geben kann. Diese Suche ist 
jedoch nicht einfach, weil es 
nur wenige KT-Teams gibt, die 
jungen, ambitionierten Fahrern 
eine Chance geben. 

Radfahren

Titel verteidigt
Pfullendorf/pa - Den Deutschen 
Meistertitel im Einzelzeitfahren 
konnte die Juniorinnenfahrerin 
Bianca Metz bei der Deutschen 
Meisterschaft der Gehörlosen in 
Dingolfing erfolgreich vertei-
digen. Die 18-Jährige bereitete 
sich knapp zwei Monate lang 
akribisch auf diese Meisterschaft 
vor und konnte dann auch den 
Lohn für die harte Trainingsar-
beit in Form der Goldmedaille 
in Empfang nehmen. Das 
Einzelzeitfahren wurde vom 
GSV Landshut ausgerichtet. 
Isabelle-Sophie Boberg vom 

GSV Landshut wurde als erste 
Starterin ausgelost. Sie meis-
terte die 17,4 Kilometer Distanz 
in 27,13 Minuten. Knapp eine 
Minute später ging Bianca Metz 
(GSC Bodensee) auf die Strecke 
und sie bewältigte den Kurs in 
26,57 Minuten. Damit war sie 16 
Sekunden schneller als Isabelle 
und konnte ihren im Vorjahr 
errungenen Titel verteidigen. 
Es war eine knappe Entschei-
dung zwischen diesen beiden 
DGS Spitzenfahrerinnen, wobei 
Bianca in der ersten Runde um 
14 Sekunden vorne lag und in 
der zweiten Runde nur noch 
zwei Sekunden zusätzlich holte. 
Platz drei ging an Sabine Zierold 
(GSV Zwickau). Bianca Metz 
sucht in der kommenden Saison 
eine neue Herausforderung im 
Bereich der „hörenden“ Rad-
sportvereine und verlässt den RC 
Pfullendorf. In der Altersklasse 
U23 will sie sich auch weiterhin 
so erfolgreich gegen ihre Kon-
kurrentinnen aus den deutschen 
Landesverbänden behaupten. 
Der jungen Meßkircherin darf 
auch in der Erwachsenen-
Klasse einiges zugetraut werden, 
denn sie ist mit den Attributen 
Ehrgeiz, Zielstrebigkeit und 
Hartnäckigkeit ausgestattet.

Linzgau-Theater

Wieder Theater
Pfullendorf/pa – Das Linzgau-
Theater unter der Leitung des 
Autors und Schauspielers Erich 
Koch hat erneut ein Stück ein-
studiert. Am 21., 22., 27., 28. und 
29. November kommt das The-
aterstück „Alles Bauerntheater“ 
im Kolpinghaus zur Aufführung. 
Beginn ist bei den Sonntagauf-
führungen um 16 Uhr, freitags 
und samstags um 19.30 Uhr. Es 
ist das meistgespielte Stück in 
Deutschland. Die Zuschauer sind 
es gewohnt, dass beim Linzgau-
Theater etwa zwei Stunden lang 
das Zwerchfell strapaziert wird. 
Dieses Jahr empfiehlt Koch allen 
Zuschauern, Taschentücher 
mitzubringen. Das Stück ist ein 
Generalangriff auf die Lach-
muskeln. Der Inhalt ist schnell 
erzählt: Der Bauer, trinkfest 
und arbeitsscheu, sitzt gern in 
der Gaststube, zumal dort eine 
neue Kellnerin angestellt wurde. 
Der Bauer hofft, mit Hilfe eines 
Theaterstückes mit der Kellnerin 
anbändeln zu können. Seine 

Der Aach-Linzer Radrennfahrer Pascal Treubel hat eine erfolgreiche 
Saison hinter sich.  Foto: privat

Bianca Merz vom RC Pfullendorf konnte ihren Meistertitel verteidigen.  Foto: privat
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Frau kommt aber dahinter und 
holt zum Gegenschlag aus. Un-
terstützt wird sie dabei von ihrer 
mit im Haushalt lebenden ledi-
gen Schwester. Die Tochter des 
Hauses ist ein wenig ausgeflippt 
und hält eigentlich nichts von 
schlappen Männern, bis ihr ein 
Muttersöhnchen über den Weg 
läuft. Eine überzeugte Männer-
feindin ist auch die Pfarrköchin, 
die stets Sitte und Moral des 
Dorfs im Auge hat. Karten im 
Vorverkauf zu acht Euro gibt 
es ab sofort im Bürgerbüro, bei 
der Sparkasse Pfullendorf, im 
Reformhaus Kratzert und bei der 
Bäckerei Schwägler in Denkin-
gen. An der Abendkasse kostet 
der Eintritt zehn Euro. Da der 
Platz im Kolpinghaus beschränkt 
ist, empfiehlt Koch, die Karten 
rechtzeitig zu erwerben. 

Linzgau Buchhandlung

Neuer Kalender
Pfullendorf/pa – Bei der Linzgau 
Buchhandlung gibt es ab sofort 
einen neuen Kalender mit An-
sichten aus Pfullendorf. Mit dem 
Fotografen Manfred Ettwein, der 
Mitglied im Überlinger Fotoclub 
ist und bereits mehrere Ausstel-
lung in Pfullendorf hatte, hat 
Buchhändler Michael Schlageter 
einen Fotografen gefunden, der 

bekannte und seltenere Pfullen-
dorfer Motive in farbenprächtige 
Fotos gebannt hat. Über ein 
Jahr lang und zu allen Jahres-
zeiten fotografierte Ettwein. 
Die lange mühevolle Arbeit hat 
sich wirklich gelohnt. Um einen 
zusätzlichen regionalen Aspekt 
zu berücksichtigen geht ein 
Euro pro verkauftem Kalender 
als Spende an die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Bund für Umwelt 
und Naturschutz, die das Geld 
für eine Projekt in Pfullendorf 
verwendet. Der Kalender kostet 
18 Euro.

Lackierbetrieb Geiger

Spatenstich für 
Neubau
Pfullendorf/stt - Das rund fünf 
Hektar große Gewerbegebiet 
an der Otterswanger Straße ist 
begehrt. Seit der Erschließung 
im Jahr 2012 haben sich bereits 
sechs Betriebe in Neubauten 
angesiedelt und demnächst 
startet Dieter Geiger mit der 
Baumaßnahme für eine Filiale 
seines Karosserie- und Lackier-
betriebs in Hechingen. Ein 
Grundstück befindet sich im 
Privateigentum und für das letz-
te noch verfügbare Grundstück 
ist die Stadt in fortgeschrittenen 
Verhandlungen. „Ein Superplatz, 
er hat nur einen Nachteil, er ist 
10 000 Quadratmeter zu klein“, 
sagte Bürgermeister Thomas 
Kugler beim Spatenstich der 
Firma Geiger. Eine Erweiterung 
des Gewerbegebiets, so Kugler, 

ist nicht möglich. Auf dem 3600 
Quadratmeter großen Grund-
stück am nördlichen Ende des 
Gewerbegebiets entstehen eine 
Werkstatt für Karosserie- und 
Unfallinstandsetzung mit Au-
tolackiererei sowie der dreige-
schossige Verwaltungsbau. Das 
Investitionsvolumen liegt bei 
rund 3,5 Millionen Euro. Läuft 
alles nach Plan, eröffnet der 
Betrieb seine neue Zweignie-
derlassung im Frühsommer des 

nächsten Jahres. „Vielen Dank 
für die herzliche Aufnahme in 
Pfullendorf“, sagte Geiger, der 
seine Ausbildung zum Lackier-
ermeister in der Linzgaustadt 
absolvierte. Vor acht Jahren 
erfüllte sich der 32-Jährige in 
Hechingen den Traum von der 

Selbständigkeit. Eine Zweigstelle 
in Tuttlingen folgte. Inzwischen 
beschäftigt Geiger 34 Mitarbei-
ter. Für den neuen Pfullendorfer 
Betrieb, in dem auch Karosserie-
bauer, Lackierer und Kaufleute 
ausgebildet werden sollen, 
sind 20 Arbeitsplätze geplant. 

Das Ensemble des Linzgau-Theaters verspricht auch bei den diesjährigen Theateraufführungen im 
November wieder kurzweilige Unterhaltung und einen Frontalangriff auf die Lachmuskeln.  Foto: privat

Bürgermeister Thomas Kugler und Baurechtsamtsleiter Josef Waldschütz übergaben Dieter Geiger die 
Teilbaufreigabe für seine gewerbliche Baumaßnahme.  Foto: Anthia Schmitt

Fotograf Manfred Ettwein und Michael Schlageter, Inhaber der Linz-
gau Buchhandlung, stellten den neuen Kalender mit Pfullendorfer 
Ansichten vor.  Foto: privat
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„Ein gut strukturierter Betrieb“, 
bescheinigte Kugler dem jungen 
Unternehmer beim Spatenstich, 
zu dem auch leitende Mitarbei-
ter und persönliche Wegbeglei-
ter des Bauherrn nach Pfullen-
dorf gekommen waren. Geiger 
hat den Bedarf in Pfullendorf 
im Vorfeld seiner Entscheidung 
gut unter die Lupe genommen. 
„Unsere Kunden und Partner 
sind Autohäuser und Schadens-
versicherer“, berichtete er, dass 
er in den letzten Monaten das 

Gespräch mit den Autowerkstät-
ten in der Region gesucht habe.   

Sparkasse

Essen ohne Bargeld
Pfullendorf/pa - „Essen ohne 
Bargeld? Wie geht denn das?“ 
Diese Frage beantworteten die 
Auszubildenden der Sparkasse 
Pfullendorf-Meßkirch, Stephanie 

Heiß, Matthias Bohner und Lena 
Schwellinger, kürzlich in der Re-
alschule und im Gymnasium den 
frischgebackenen Fünftklässlern. 
Die Sparkassen Auszubildenden 
trafen auf wissbegierige Schüler, 
die schon darauf warteten zu 
erfahren, wofür die Terminals da 
sind und wie sie bedient werden. 
Die Fünftklässler wurden in 
Kleingruppen eingewiesen und 
können nun ihr Essen einfach, 
schnell und bargeldlos kaufen. 
Manch ein Schüler hatte seine 

mit „Guthaben gefütterte“ Geld-
karte schon dabei und konnte 
damit selbst eine Testbestellung 
aufgeben. Alle anderen durften 
mit der Geldkarte der Auszu-
bildenden praktisch üben. Das 
Fazit der Schüler am Ende der 
Schulung lautete: „Das geht ja 
kinderleicht!“

Sparkasse

Toller Ausflug
Pfullendorf/pa – Die Sparkasse 
Pfullendorf-Meßkirch hat ihre 
jungen Kunden wieder zu einem 
Ausflug in den Europa-Park 
eingeladen. 200 Jugendliche 
nahmen an dem Ausflug teil. 
Das sonnige und warme Wetter 
sorgte dafür, dass die Jugend-
lichen blendender Laune waren 
und auch die „feuchten“ At-
traktionen nicht zu kurz kamen. 
Einstimmig stellten die Elf- bis 
17-Jährigen am Ende des unter-
haltsamen Tages fest, dass sie 
im nächsten Jahr wieder an der 
Fahrt teilnehmen wollen. 

Kramer Werke

Erfolgreiche Azubis
Pfullendorf/pa - Die Industrie- 
und Handelskammer Boden-
see-Oberschwaben zeichnete 
kürzlich die insgesamt 65 besten 
Ausbildungsabsolventen der 
Abschlussprüfung 2015 aus. 
Darunter befanden sich gleich 
zwei Prüflinge der Kramer-Wer-
ke. Die beiden Preisträger haben 
ihre Ausbildung mit mindestens 
92 von möglichen 100 Punkten 
absolviert und können damit 
stolz auf ihre hervorragenden 
Leistungen sein. Im feierlichen 

Fortsetzung auf Seite 11

Die Sparkasse unternahm mit ihren jungen Kunden einen Ausflug in den Europa-Park.  Foto: privat

Die Fünftklässler der Realschule erfuhren, wie man ohne Bargeld zu einem Mittagessen kommt.  Foto: privat
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KATHOLISCHE 
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Donnerstag, 29. Oktober
7.00 Uhr Morgenlob 
(Chorraum)
Freitag, 30. Oktober
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Wort-
gottesfeier
Sonntag, 1. November – Aller-
heiligen
10.30 Uhr Festliche Messfeier
14.00 Uhr Friedhofshalle Öku-
menische Totengedenkfeier
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 3. November
9.30 Uhr Rosenkranzgebet

Wallfahrtskirche 
Maria Schray, Pfullendorf
Samstag, 31. Oktober
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottes-
dienst

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 1. November – Aller-
heiligen
10.00 Uhr Festliche Messfeier

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Sonntag, 1. November – Aller-
heiligen
14.00 Uhr Festliche Messfeier
Montag, 2. November
18.15 Uhr Josef Kentenich-
Vorlesung „Unser Glaube an die 
barmherzige Liebe Gottes“
19.00 Uhr Marianischer Ge-
betskreis

St. Johannes d.T, Denkingen
Freitag, 30. Oktober

7.45 Uhr Wortgottesfeier
18.00 Uhr Andacht, anschlie-
ßend Danke-Fest
Sonntag, 1. November – Aller-
heiligen
8.45 Uhr Festliche Messfeier

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 29. Oktober
18.25 Uhr Ruschweiler Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Ruschweiler Mess-
feier
Sonntag, 1. November – Aller-
heiligen
10.00 Uhr Wortgottesfeier
Montag, 2. November
14.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferentin Judith Kah, 
Telefon 07552/9228413, eMail: 
judith.kah@kirche-pfullen-
dorf.de
Gemeindereferent Sebastian 
Kraft, Telefon 07552/9228412, 
eMail: sebastian.kraft@kirche-
pfullendorf.de
Sekretariat im Pfarramt St. Ja-
kobus
Kontakt: Irmgard Blum, 
Franziska Endres, Angeli-
ka Kaluza, Gisela Mathe-
is Telefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pful-
lendorf.de
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, freitags 
9 – 11.30 Uhr, dienstags 13 – 
15 Uhr, mittwochs 14 – 17 Uhr, 
donnerstags 14 – 17 Uhr, mon-

tags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen, donnerstags 
am Vormittag geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: www.kirche-pful-
lendorf.de

 
Kirchenmusik
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829

Ministranten
Kontakt: Steffen Speck, 
Telefon 07552/4366, Johannes 
Aslan, Telefon 0172/1008580, 
und Nils Quednow,  
Telefon 07552/91651

 
Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner, 
Telefon 07552/91045; Sabrina 
Hirling, Telefon 07552/5802

Katholische 
Frauengemeinschaft
Kontakt: Renate Sieber, 
Telefon 07552/7466

 
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, 
Kolpinghaus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Sonntag, 1. November – Aller-
heiligen
9.15 Uhr Messfeier
Dienstag, 3. November
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, Te-
lefon 07578/634
Pfarrer Meinrad Huber, Herd-
wangen, Telefon 07557/240
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Wald:

Montags: 10 – 11.30 Uhr
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr
Freitags: 16 – 18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Aach-Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 1. November – 
22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrer Wirkner

Ansprechpartner für
seelsorgerliche Notsituati-
onen, Krankenabendmahle 
und Beerdigungen
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, Fax 07552/8462, 
E-Mail: hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de

Seniorenclub
Donnerstag, 29. Oktober, 
14.30 Uhr
Foyer der Christuskirche, 
Reformation
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, 
Telefon 07552/9339926
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 15 Uhr 
im Jugendraum beim Bonhoef-
fer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Michael Rau, 
Telefon 07557/91027
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr
 

Kirchenchor
Leitung: Bärbel Ehni, 
Telefon 07558/94214

Singetse
Leitung: Bärbel Ehni, 
Telefon 07558/94214

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Tele-
fon 07552/6025, donnerstags 
um 20 Uhr nach Absprache

Haus- und Diasporakreise
Pfullendorf: 14-tägig freitags, 
19 Uhr, Bibelgesprächskreis im 
Foyer der Christuskirche, Tele-
fon 07572/713000; Pfullendorf: 
Jeweils 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, Familie Reutter, 
Telefon 07552/40128

Kontaktmöglichkeiten:
Evangelisches Pfarramt, 
Pfarrer Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 88630 
Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (persönlich, seelsorger-
lich): hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3
Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 – 19 
Uhr, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.Spa-
ehler@kirche-pfullendorf.de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de

SYRISCH-ORTHODOXE 
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi, Telefon 
07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung
Dienstags
20.00 Uhr Bibelkreis, 
Mühlensteigle 9
Versammlungsraum: 
Sonnenrain 4

NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHE

Infos bei W. Kaupp, Tele-

Kirchennachrichten
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fon 07551/2512 (p.) oder 
07551/952911 (g.)
Internet: www.nak-tuttlin-
gen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium
Versammlungsraum: 
Bleichestraße 2

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.

Rahmen ehrte Markus Brunn-
bauer die beiden Fertigungsme-
chaniker Yannik Stephan und 
Dominik Reichle. Mit der Traum-
note 1,3 ist Dominik Reichle so-
gar für die Landesbestenehrung 
nominiert. Eine Auszeichnung, 
die Ausbildungsleiter Michael 
Kaltenbach besonders stolz auf 
seine Schützlinge macht.

Netzwerk 50plus

Filmclub trifft sich
Pfullendorf/pa – Das Netzwerk 
50plus lädt die Mitglieder und 
alle interessierten Gäste am 
Dienstag, 3. November, zum 
nächsten Treffen des Filmclubs 
ein. Im Mittelpunkt des Abends 
steht die zuletzt wegen tech-
nischer Probleme verschobene 
Geschichte von „Paradiso Cine-
ma“. Beginn ist um 19 Uhr. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 

Hegering

Kurs für Jagdhorn-
bläser
Pfullendorf/pa - Ende 2013 
wurde eine neue Jagdhornblä-
sergruppe unter der Leitung von 
Hegeringleiter Roman Bauer 

gegründet. Die Ausbildung 
dieser Jagdhornbläsergruppe 
hat Stadtmusikdirektor Thomas 
Stöhr sechs Monate lang beglei-
tet. In dieser Zeit wurden den 
Jagdhornbläsern Grundkennt-
nisse wie korrekte Atemtechnik, 

saubere Tonbildung und erste 
einfache Signale vermittelt. Im 
November beginnt ein neuer 
Grundkurs für Jagdhornbläser 
an der städtischen Musikschu-
le in Pfullendorf. Der Kurs ist 
bei einem Unterrichtsabend 
pro Woche auf sechs Monate 
angelegt. Der Kurs bildet die 
Grundlage für den späteren 
Einstieg in eine Jagdhornblä-

sergruppe. Interessierte melden 
sich bei Roman Bauer, Telefon 
0171/4409618 oder E-Mail: 
roman.bauer2@web.de.

Schwäbischer Albverein

Vortrag über 
Bienen
Pfullendorf/pa – Die Orts-
gruppe Pfullendorf im Schwä-
bischen Albverein lädt seine 
Mitglieder und alle Interessier-
ten am Freitag, 30. Oktober, 
zu einem Bildervortrag zum 
Thema „Unsere Honigbienen 
- Von der Urzeit bis heute“ ins 
Gasthaus „Deutscher Kaiser“ 
ein. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Referent ist Vereinsmitglied 
Rainer Klump, der gleichzeitig 
stellvertretender Vorsitzender 
im Bienenzuchtverein Pful-
lendorf ist. Er berichtet von 
den Bienen der Vorzeit bis zur 

Imkerei von heute und über die 
Bedeutung der Bienen zur Be-
stäubung der Pflanzen. Imkerei 
beinhaltet die Gründung eines 
Jungvolks, die Schaffung von 
Harmonie im Bienenvolk, das 
Ausschwärmen, die Produkte 
wie Bienenhonig, Bienenwachs, 
Polle, Propolis, Gelee Royal 
oder Bienengift und das Ernten 
von Honig, die Verarbeitung, 
die Lagerung und den Verkauf. 
Auch über die Schwierigkeiten 
und Probleme mit der Varro-
amilbe und Viren und mit der 
Veränderung der Umwelt wird 
berichtet.

VdK

Aktuelle 
Veranstaltungen
Pfullendorf/pa – Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Sozialverband 
VdK weist auf ihre nächsten 

Der Hegering hat eine eigene Jagdhornbläser-Gruppe. Für neu Interessierte wird jetzt in Kooperation mit 
dem Stadtmusikforum ein neuer Jagdhornbläser-Kurs angeboten.  Foto: privat

Ausbildungsleiter Michael Kaltenbach ist stolz auf seine erfolgrei-
chen Auszubildenden Yannick Stephan und Dominik Reichle. 
 Foto: privat

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de
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Veranstaltungen hin. Der Kaffe-
enachmittag findet am Diens-
tag, 3. November, ab 15 Uhr 
im Café Moccafloor statt. Die 
nächste Beratungsstunde der 
Soziallotsen wird am Montag, 
2. November, von 17 bis 19 Uhr 
im Gebäude des Technologie- 
und Innovationszentrums am 
Stadtsee abgehalten. Besucher 
werden gebeten, auf den Hin-
weis zur Türklingel zu achten, 
der am Eingang angebracht ist. 
Am Donnerstag, 5. November, 
sind ältere Autofahrer eingela-
den, sich über Verkehrsregeln zu 
informieren, die in den vergan-
genen Jahren geändert wurden. 
Auch Fragen, worauf man im 
Verkehr besonders achten muss, 
werden beantwortet.  Beginn 
ist um 19 Uhr in der Fahrschu-
le  Klaus Heusel im Äußeren 
Mühlweg 12. Die diesjährige 
Adventsfeier findet am Sams-
tag,  28. November,  um 14.30 
Uhr im „Deutschen Kaiser“ statt.  
Der VdK ist auch in diesem Jahr 
wieder beim Weihnachtsmarkt 
mit einer Hütte vertreten. Wer 
gerne mithelfen möchte, der 
kann sich beim Vorsitzenden 
Karlheinz Fahlbusch, Telefon 
07552/9367240 melden. Infor-
mationen zum Ortsverband gibt 
es auch im Internet: www.vdk.
de/ov-pfullendorf.

DAV

Skibasar
Pfullendorf/pa – Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein veranstaltet am 
Samstag, 7. November, wieder 
einen Skibasar. Er findet im 
Bereich der Realschule und 
Förderschule statt. Es werden 
Ski, Skischuhe, Skibekleidung für 
Kinder, Schlittschuhe, Snow-
boards und Zubehör angeboten. 
In diesem Jahr stehen auch wie-
der Langlaufartikel zum Verkauf. 
Zum Verkauf werden nur Win-

tersportartikel angenommen, die 
den DIN-Normen entsprechen. 
Ski, die länger als 180 Zentime-
ter sind, dürfen ebenfalls nicht 
mehr angeliefert werden. Bei 
Bekleidung wird nur fehlerfreie 
und saubere Ware für Kinder 
entgegengenommen. Pullover 
jeglicher Art werden nicht mehr 
angenommen. Warenannahme 
ist am Freitag, 6. November, 
von 17 bis 20 Uhr sowie am 
Samstag, 7. November, von 9 
bis 11 Uhr. Der Verkauf findet 
am Samstag, 7. November, von 
9 bis 13 Uhr statt. Anbieter 
und Kaufinteressenten werden 

während der genannten Zeiten 
vom qualifizierten Fachpersonal 
der Sektion bestens beraten. 
Nicht verkaufte Artikel müssen 
am Samstag, 7. November, bis 
14 Uhr abgeholt werden.

Bürgerhilfeverein

Nächstes Treffen
Pfullendorf/pa – Das nächste 
Treffen des Bürgerhilfevereins 
findet am Dienstag, 3. Novem-
ber, um 19.30 Uhr im Grünen 
Haus statt. Neu Interessierte 
sind herzlich willkommen.

DAV

Bildervortrag
Pfullendorf/pa - Florian Schulz, 
der vielfach preisgekrönte 
Naturfotograf, Journalist, 
Autor und Referent einzigar-
tiger Multivisionsvorträge aus 
Wilhelmsdorf, zeigt am Freitag, 
13. November, um 19.30 Uhr im 
Haus Linzgau seine Multimedi-
areportage »Abenteuer Arktis«. 
Zu Fuß, mit Schneemobilen, mit 
Hundeschlitten oder mit dem 
Segelboot durchstreifte er viele 
Jahre lang die ewigen Weiten: 
Spitzbergen, Grönland, Baffin 
Island, die Nordwest-Territories 
von Kanada und Alaska oder 
die menschenleeren Regionen 
weit nördlich des Polarkreises. Er 
lässt die Zuschauer unmittelbar 
teilhaben an seinen Begegnun-
gen mit der arktischen Tierwelt, 
insbesondere den Eisbären, den 
Herrschern des Hohen Nordens. 
Karten im Vorverkauf Vorverkauf 

gibt es bei der Volksbank in 
Pfullendorf und in der Ge-
schäftsstelle der DAV-Sektion 
Pfullendorf in der Uttengasse 
29, jeweils zu den Geschäfts-
zeiten.  

Schwäbischer Albverein/DAV

Interessante 
Wanderung
Pfullendorf/pa – Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Schwäbische 
Albverein und die Sektion Pful-
lendorf im Deutschen Alpen-
verein haben auch in diesem 
Jahr wieder eine gemeinsame 
Wanderung unternommen. Sie 
führte in den Schwarzwald. Mit 
dem Bus ging die Fahrt über 
St. Peter auf den Kandel zur 
Gipfelpyramide, wo bei einer 
steifen Brise ein herrlicher 
Rundblick in die Rheinebene und 
auf den Feldberg geboten war. 
Dort trennten sich die Teilneh-
mer in zwei Wandergruppen. Die 
Langstreckenwanderer gingen 
mit Wanderführer Hartmuth 
Dinter auf 14 Kilometern auf 
den Spuren der Kandelhexe 
vorbei an verschiedenen kleinen 
Kapellen, Kaibenloch, Gummen-
hof, Jockenhof, Felsenhof und 
Sägendobel bergab nach St. 
Peter. Die Kurzstreckenwanderer 
wanderten mit Wanderführerin 
Sigrun Dinter auf 8,5 Kilometern 
eine einfachere Strecke ebenfalls 
nach St. Peter zur gemeinsamen 
Einkehr. Unterwegs bot sich 
beiden Wandergruppen immer 
wieder herrliche Aussichten und 
wer wollte, konnte zum Ab-
schluss noch in St. Peter in der 
dortigen Klosterkirche bei einem 
Orgelkonzert verweilen. Zum 

Die Mitglieder des Schwäbischen Albvereins und des DAV wanderten gemeinsam im Schwarzwald.  Foto: privat

Der Naturfotograf Florian Schulz zeigt seine Multimediareportage »Abenteuer Arktis«. Foto: Veranstalter
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Verkaufsoffener Sonntag
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Vereine / Beratungen

Abschluss bedankte sich Jürgen 
Heim vom DAV bei Familie Din-
ter. Es wurden weitere gemein-
same Unternehmungen für das 
nächste Jahr verabredet. 

Gesangverein

Interessanter 
Ausflug
Pfullendorf/pa - Bei herrli-
chem Wetter haben sich die 
Sängerinnen und Sänger des 
Gesangvereins aufgemacht, 
um der Insel Reichenau einen 
Besuch abzustatten. In der 
Kirche St. Maria und Markus 
begann die Rundtour damit, 
dass Chorleiter Rainer Kempf ein 
paar kirchliche Lieder mit dem 
Chor anstimmte. Weiter ging es 
dann mit dem Bus und unter 
fachkundiger Führung über die 
Insel - vorbei an Gemüsefeldern, 
Gewächshäusern und Wein-
bergen. Informationen über die 
Geschichte der Insel und deren 
Bewirtschaftung folgten. Ebenso 
interessant waren die Ausfüh-
rungen zum Thema Bodenseefi-
scherei. Wer wollte, konnte sich 
beim Besuch eines Gemüsean-
baubetriebs noch tiefer mit der 
Materie befassen, bevor sich 
alle im Café zur allgemeinen 

Stärkung einfanden. Nach einem 
informativen und interessanten 
Nachmittag ist die muntere 
Sängerschar auf dem Rückweg 
noch eingekehrt, um den Tag 
bei einem gemütlichen Abend-
essen und mit ein paar Liedern 
ausklingen zu lassen.

TVP Handball

Erfolgreicher 
Sponsorenlauf
Pfullendorf/pa - Im Seepark fiel 
der Startschuss für den ersten 
Sponsorenlauf der Handballju-
gend der HSG Oberer Linzgau. 
Bei bestem Laufwetter ging es 
pünktlich um 17 Uhr für die 
Jüngsten los. Die Minis unter 
der Leitung von Anja und Rhona 
waren schon ganz aufgeregt. 
Mit am Start war auch die 
F-Jugend, begleitet von Stefan. 
An der Startlinie hieß es erst 
mal Kronen auf und dann legten 
die kleinsten Handballer einen 
schnellen Start hin. Eine Runde 
bei den Kleinen hieß der Plane-
tenweg im Seepark. Insgesamt 
waren bei den wilden Jungen 
und Mädels neun Laufkandi-
daten am Start und erliefen 
beachtliche 46 Runden, entspre-
chend 27,6 Kilometer. Eine Super 

Leistung der Jungs und Mädels. 
Die Eltern waren sichtlich über-
rascht, was ihre Kinder erlaufen 
hatten. Kurz danach gingen 
dann die E-Jugendlichen und D-
Jugendlichen an den Start, dicht 
gefolgt von den C-Jugendlichen 
und der A-männlich. Insgesamt 
waren 33 Kinder und Jugendli-
che im Seepark unterwegs und 
drehten ihre Runden. Sie kamen 
auf insgesamt 70 Runden, die 
sie in 90 Minuten zurücklegten. 
Allen teilnehmenden Kindern 
und Jugendlichen gebührt Re-
spekt für diese Gesamtleistung 
und auch jeder einzelne darf 
stolz auf sich sein.

 
 

 
Hier gibt’s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae, Sigmaringen, 
Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: täglich 9 – 12 
Uhr und mittwochs 15 – 18 Uhr

Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung

Psychologische Beratung
Rathaus Pfullendorf, Kirchplatz 1
Terminvereinbarung: 07571/5787
Dienstag, Mittwoch 9 -12 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
14 – 16 Uhr

Diakonisches Werk Pfullendorf
Melanchthonweg 3 
(Bonhoeffer-Haus)
Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung mit integrierter Schuld-
nerberatung, Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Clubarbeit mit psychisch 
Kranken, Vermittlung von 
Mutter-Kind-Kuren und 
Mütterkuren.
Sprechzeiten: Dienstag,  
Mittwoch, Freitag 9 – 12 Uhr, 
Dienstag 15 – 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung, 
Telefon 07552/5622

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch 
Kranke und seelisch Belastete. 
Treff: 14-tägig mittwochs ab 
17.30 Uhr im alten Backhaus 
beim Pflegeheim. Kontakt: Juli-
ane Klaus, Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für Alkohol- 
abhängige und Angehörige
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr 
im Backhäusle beim Pflege-
heim
Kontakt: Helmut Schell, 
Telefon 07552/1753, 
Rolf Buck, Telefon 07576/674
 
Selbsthilfegruppe „Alkohol und 
Führerschein“
Treff: jeden Dienstag um 19 
Uhr im AWO-Heim (Alte Post-
gasse 1/1)
Kontakt: Walter Schramm, 
Telefon 07552/7277

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozia-
len Beratungsstelle Sigmarin-
gen im Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3), dienstags 14 
– 18 Uhr, donnerstags 8.30 – 
12 Uhr. Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07571/4188.

Erziehungsberatung
Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und 
Jugendliche
Caritasverband Sigmaringen, 
Außenstelle Pfullendorf, Me-
lanchthonweg 3 (Bonhoeffer-
Haus), Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07552/408788

Caritas-Sozialdienst
Beratung bei persönlichen, 

sozialen und sozialhilfe-
rechtlichen Problemen, Au-
ßenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter
Telefon 07575/925413 oder 
0172/6328464.

Caritas-Beratungsstelle für 
ältere Menschen und pflegen-
de Angehörige, Sigmaringen, 
Termine nach Vereinbarung, 
auch Hausbesuche 
Telefon 07571/730133

Begegnungsstätte für 
psychisch kranke Menschen, 
offenes Tagesangebot für Men-
schen aus dem ganzen Land-
kreis, Konviktstraße 19, Sigma-
ringen, Telefon 07571/730170. 
Öffnungszeiten: montags bis 
freitags von 8.30 Uhr bis 
16.30 Uhr

Initiative Regenbogen
Gesprächskreis für Frauen und 
Eltern, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt ein Kind 
verloren haben
Kontakt:  
Bernadette Möhrle, 
Telefon 07552/91268

Deutsche Herzstiftung
Verein zur Aufklärung über 
Vorbeugung und Behandlung 
von Herz- und Kreislauferkran-
kungen, Kogenäcker 54
Ansprechpartner: Gerlinde 
Vollmer, Telefon 07552/935256

Dorfhelferinnen-Station
Familienhilfe bei Krankheit, 
Schwangerschaft und Kran-
kenhausaufenthalt
Ansprechpartner: Einsatzleite-
rin Stefanie Eul, Telefon (über 
die Sozialstation) 07552/1212

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen und de-
ren Angehörige
Öffnungszeiten: Montags bis 
donnerstags von 9.30 bis 11.30 
Uhr, donnerstags von 16 bis 
17 Uhr 
Kontakt: Telefon 
07572/7137368, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de

Der Gesangverein stattete der Insel Reichenau einen Besuch ab. Foto: privat

Die Handball-Kids engagierten sich beim Sponsorenlauf.  Foto: privat

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.
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Notdienste / Veranstaltungen
 

APOTHEKEN

Donnerstag:
Kastanien-Apotheke, 
Bingen 07571/74600

Freitag:
Linzgau-Apotheke, 
Pfullendorf 07552/91220

Samstag:
Apotheke Dr. Braun, 
Stockach 07771/93490
Apotheke im Hanfertal, 
Sigmaringen 07571/5513
Apotheke St. Michael, 
Hohentengen 07572/711588

Sonntag:
Dr. Hauser’sche Apotheke, 
Meßkirch 07575/92280

Montag:
Hohenzollern-Apotheke, 
Krauchenwies 07576/96060
Apotheke Dr. Vetter, 
Stockach 07771/6900

Dienstag:
Central-Apotheke, 
Pfullendorf 07552/5212

Mittwoch:
Kloster-Apotheke, 
Pfullendorf 07552/5866

Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de
Internet: 
www.lak-bw.de

ÄRZTE
zu erfragen unter
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/1929345

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 
0180/1929340 
(nur Wochenende und 
Feiertage)

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 

erreichbar ist:
Praxis Dr. Fischer, Egg 
07552/9280431
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112

Polizei: 
Telefon 110

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim:
Telefon 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252461

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf: 
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:  
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 oder 
07572/7137372

Maschinenring Linzgau
Familienservice für Privathaus-
halte und landwirtschaftliche 
Betriebe: Tel. 07555/927740
Sozialverband VdK

Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605
 
 Angaben ohne Gewähr

 

 

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Gemeinderat
Donnerstag, 29. Oktober, 
18 Uhr
Rats- und Bürgersaal, 
Öffentliche Sitzung

Spitalpflege
Montags – freitags, 8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege 
für Pflegebedürftige

Kinder- und Jugendbüro
In den Herbstferien 
geschlossen
Donnerstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Donnerstags, 16 – 18 Uhr
Jugendhaus, Youth Session für 
Fünft- bis Siebtklässler
Donnerstags, 18 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Freitags, 13 – 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule, Koch- und 
Backgruppe
Freitags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16 – 18 Uhr
Jugendhaus, Youth Session für 
Fünft- bis Siebtklässler
Freitags, 18 – 22 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Montags, 16.30 – 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige
Dienstags, freitags, 16.30 –  
19 Uhr
Jugendhaus, Projekte
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Jugendhaus, Fun & Action für 
Fünft- bis Siebtklässler
Mittwochs, 16.30 bis 19 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
12- bis 18-Jährige

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof
Dienstags, 10 – 13 Uhr

Mittwochs, 13 – 17 Uhr
Donnerstags, 15 – 18 Uhr
Freitags, 13 – 17 Uhr
Samstags, 9 – 13 Uhr

Stadtbücherei
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Hallenbad
Montags 16 – 18 Uhr (nur 
Frauen)
Dienstags 16 – 18 Uhr
Mittwochs 17 – 21 Uhr (ab 
19.30 Uhr nur Erwachsene)
Samstags 14 – 17 Uhr
Sonntags 9 – 12 Uhr

Tourist-Information
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr 
Montags – donnerstags, 
14 - 16 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf 
(Stadt- und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, 
Telefon 07552/5421, 
Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de
Forstrevier Ostrach 
(Privatwald)
Förster Wolfgang Richter, Tele-
fon 07585/1210, 
Fax 07585/934144, E-Mail: 
wolfgang.richter@LRASIG.de

 
 
 
 

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 
7 – 12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr
Martinsplatz, Bauern- und 
Wochenmarkt

KULTUR

Galerie „Alter Löwen“
Dienstags – samstags, 
14 – 18 Uhr
Sonn- und feiertags, 
10 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr
Ausstellung „Willkommen“ 

Stadtbücherei
Bis 31. Oktober: 
Ausstellung mit Bildern von 
Carmen Eisele

FERIENREGION
NÖRDLICHER BODENSEE

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 29. Oktober, 9 Uhr
Treffpunkt im TIP, Malkreis
Donnerstag, 29. Oktober, 
14.30 Uhr
Treffpunkt im TIP, Spielkreis 
Dienstag, 3. November, 
14.30 Uhr
Treffpunkt im TIP, Sprachkreis 
Italienisch
Dienstag, 3. November, 
16.15 Uhr
Treffpunkt im TIP, Sprachkreis 
Französisch 
Dienstag, 3. November, 19 Uhr
Haus Linzgau, Filmclub
Montags + freitags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Gesund und fit 
für Frauen 

DAV
Freitags, 18 Uhr
Kletterturm im Tiefental, 
Freies Klettern
Mittwochs, 17.30 Uhr
Kletterturm im Tiefental, 
Klettern für Jugendliche

Cego-Freunde
Freitag, 30. Oktober, 19 Uhr
Gasthaus „Adler“ (Aach-Linz), 
Spielabend

Schwäbischer Albverein
Freitag, 30. Oktober, 19.30 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Vortrag über Bienen

VdK
Montag, 2. November, 
17 – 19.30 Uhr
TIP-Gebäude, Soziallotsen- 
Beratung
Dienstag, 3. November, 15 Uhr
Café Moccafloor, Kaffeenach-
mittag

Bürgerhilfeverein
Dienstag, 3. November, 
19.30 Uhr
Grünes Haus, Treffen 

Geberit-Rentner
Mittwoch, 4. November, 17 Uhr
Haus Linzgau, Kegeln

TSV Aach-Linz Volkssport
Mittwoch, 4. November,
20 Uhr
Gasthaus „Alte Mühle“,
Stammtisch 
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Veranstaltungen
Hallenbad, immer montags und 
freitags
18.15 Uhr Jugendschwimmen I
19 Uhr Jugendschwimmen II
20 Uhr Rettungsschwimmen

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend für 
Aktive

Akkordeonorchester Aach-Linz
Freitags, 18 Uhr, Probe des  
Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr, Probe des
1. Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters

Bürgerhilfe-Verein
Mittwochs, 10 – 12 Uhr
Grünes Haus, Sprechstunde

Ruderclub
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler, Training

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training
14-tägig donnerstags, 18.45 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene

Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des 
Vororchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des 
Jugendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe der Juniors
20.15 Uhr Probe der  
Erwachsenen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik, Sechslinden-
schule
Freitags, 14.55 Uhr
Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr

Wassergymnastik, Schwimmbad 
Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadelhofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

Seniorentanzgruppe
Dienstags, 13.45 Uhr
Kolpinghaus, Übungsnachmit-
tag

Gesangverein
Montags, 20 Uhr
Musikschule, Frauenchorprobe
Mittwochs, 20 Uhr
Musikschule, Männerchorprobe

Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
stunde

Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew
Donnerstag, 29. Oktober,  
18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Gymnastik

SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10), Treffen

SONSTIGES

Tafelladen 
Uttengasse 25
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr 
geöffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr 
geöffnet

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten:
montags – samstags 9 – 12 Uhr
montags – freitags 15 – 18 Uhr

Sozialstation
Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs, 
9 – 11 Uhr
Ausgabe: mittwochs, 
15 – 16.30 Uhr

Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 

9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, 
Sprechstunde

Atelier Rudnik
Adolf-Kolping-Straße 11
Nach telefonischer Verein- 
barung 07552/97100 
Wortschatzinsel für Kinder

Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Abenteuergolf im Seepark
In den Herbstferien
Von 11 – 18 Uhr geöffnet
Montags geschlossen

Fußballgolf im Seepark
In den Herbstferien:
Von 11 – 18 Uhr geöffnet
Montags geschlossen

Heimatmuseum im Bindhaus
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Samstags, 14 – 16 Uhr

Museum der Stadtgeschichte 
im Alten Haus
Mittwochs, 14 – 16 Uhr
Samstags, 14 – 16 Uhr

Elternschule
Am 4. November keine Eltern-
schule
Hebamme Ruth Schwarz, 
Telefon 07553/917333

Galerie „Grünes Haus“
Dienstags + donnerstags von 
16 bis 18 Uhr geöffnet
Mittwochs von 10 – 12 Uhr

Furtmühle
Samstags, 15 – 17 Uhr
Mühlencafé

M-Life
Samstag, 31. Oktober, 
18 Uhr
Halloween-Party für 
Jugendliche

Felsenkeller
Samstag, 31. Oktober, 
22 Uhr
Halloween-Party

Rheuma-Liga
Mittwoch, 4. November, 
17 Uhr
Café im Helios-Spital Überlin-
gen, Gesprächskreis

Ostrach
Puppenbühne Ostrach
Sonntag, 1. November, 15 Uhr
Alter Bahnhof, Puppentheater 
„Dornröschen“ 

SPORT

KSV Taisersdorf Ringen
Ringerhalle Taisersdorf
Samstag, 31. Oktober
14.45 Uhr: Taisersdorf S1 – 
Hofstetten S
14.45 Uhr: Taisersdorf S1 – 
Urloffen S
16.45 Uhr: Taisersdorf III – 
Winzeln II
18 Uhr: Taisersdorf II – Allens-
bach 
19.30 Uhr: Taisersdorf I –  
Mühlenbach

Nordic Walking
Dienstags, donnerstags, 14 Uhr
Treffpunkt beim Waldstadion

Tennisclub
Montags, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Fit durch den Winter

TVP Badminton
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, Training 
Erwachsene
Freitags, 18.30 Uhr, Training 
Jugendliche
Freitags, 20 Uhr, Training 
Erwachsene

TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle, Übungsstunde

TVP Turnen
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr, Mutter- 
Vater-Kind
Dienstags: 16 Uhr, Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr, Mädchen  
7 bis 9 Jahre
Mittwochs: 17 Uhr, Mädchen  
4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr, Buben  
4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr, Buben ab 
7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr,  
Gemischt ab 16 Jahre

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr, Härle-Turn-
halle

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 
8 Jahren

 

Dienstags: 19 Uhr,  
Fortgeschrittene

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr, Härle-Turn-
halle
Freitags, 18.30 Uhr, Härle-
Turnhalle
TVP Lauftreff/Nordic Walking
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr
Waldstadion, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Trai-
ningsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18,  
Nordic Walking

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Donnerstags, 14.15 
Uhr, Gymnastikraum in der 
Schlossgarten-Halle
Pfullendorf: Montags, 16.30 
Uhr, Gymnastikraum der 
Kasimir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Jugendliche und Erwachsene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
Donnerstags, 18 Uhr
Krankenhaus, Übungsstunde

Anzeigenschluss
immer freitags
um 12.00 Uhr.



Aktion bis 30. November 2015
** Wohnungs- und Hausschätzung **

nach dem Verkehrswert: Euro 300,- + MwSt.

GERHARD SIENER  – Bankk. · Immobilien · Gutachten
88662 Überlingen · Tel. 0171-6203541 · g.siener@siener-immobilien.de

Seit 1973

Verstopft? dann ...
Rohrwurm©

Bodenseekreis
Tag und Nacht / Sonn- und Feiertag

Kanal TV-Rohrreinigung

Auto 0171/3235255
oder
Tel. 07555/929930
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Die Regionalnetze Linzgau GmbH mit Sitz in Pfullendorf ist ein 
dienstleistungsorientiertes Energieversorgungsunternehmen und 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Elektroniker für Betriebstechnik (w/m)
(Elektromonteur)

vorzugsweise mit Erfahrung auf dem Gebiet eines 
Energieversorgungsunternehmens.

Schwerpunkte Ihrer Aufgaben:
o Inbetriebnahme von EEG-Anlagen
o  Instandhaltung der Mittel- und Niederspannungsnetze sowie von 

20-/0,4-kV-Stationen
o Messstellenbetrieb
o  Teilnahme an der Rufbereitschaft für Störungseingrenzung, 

-behebung und Wiederversorgung (Wohnsitz in der Nähe des 
Versorgungsgebiets erforderlich)

Ihre Qualifikation:
o abgeschlossene Berufsausbildung in einem Elektroberuf
o  Erfahrungen im Bau, sowie der Instandhaltung von Mittel. 

spannungs- und Niederspannungsnetzen und 20-/0,4-kV- 
Stationen sind von Vorteil

o Selbstständiges, team- und kundenorientiertes Arbeiten
o Führerschein Klasse B, C1E wäre von Vorteil 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Vollzeitstelle, mit tarif-
gerechter Bezahlung nach dem TV-V. Eine umfassende Einweisung 
und gegebenenfalls auch notwendige Weiterbildungen werden 
betrieblich zugesichert.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis 20. November 
2015 an die Stadtverwaltung Pfullendorf -Personalamt- Kirchplatz 1, 
88630 Pfullendorf oder per Email marlies.matheis@stadt-pfullendorf.de.

Für Rückfragen stehen Ihnen der Abteilungsleiter Netzbetrieb Strom 
Herr Klaus Gerstenmaier, Telefon: 07552/25-1792 oder die Personal-
amtsleiterin Frau Marlies Matheis, Telefon: 07552/25-1141, gerne zur 
Verfügung.

Aktion Fledermausschutz

Helfen Sie mit die vom Aussterben bedrohten Insek-
tenfresser zu erhalten! Fordern Sie unser kostenloses 
Informationsmaterial zum Fledermausschutz an. 

                
Arbeitskreis Fledermäuse
Bodensee-Oberschwaben

Mühlenstraße 4
88662 Überlingen
Telefon: 07551-67315
ernst.auer@freenet.de

Spendenkonto:
Konto-Nr.: 10 41 87 0

Sparkasse Bodensee · BLZ 690 500 01

Stellenangebote

Immobilienmarkt



Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Melden Sie sich einfach zu einem 
unverbindlichen Gespräch bei uns. 

Wissen, wie‘s geht. 
Ihr Immo-Team der 
Volksbank Bad Saulgau

Telefon: 07581 202-0
E-Mail: info@v-bs.de

www.v-bs.de/immobilien

Ihre Immo-

Spezialisten in 

der Region!

Immobilie verkaufen.
Immobilie kaufen.

Peter Reisky 
Immer eine gute Wahl

 
Immobilien Reisky
Hauptstr. 37, Pfullendorf
Tel. 0 75 52 /46 10 w
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STEAK-HOUSE GEÖFFNET!

Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald

Telefon: (0 75 52 ) 12 12 | Überlinger Str. 1 | 88630 Pfullendorf
eMail: kontakt@sozialstation-pfullendorf.de | www.sozialstation-pfullendorf.de

> Kranken- und Altenpfl ege

> kostenlose Beratung

> Hauspfl egehilfe

> Familienpfl ege

> Rufbereitschaft  

   rund um die Uhr

> Hausnotruf

> Essen auf Rädern

> Kinderkrankenpfl ege

> Betreuungsgruppe
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Schwäbische Zeitung, Am Alten Spital 12, 88630 Pfullendorf
Telefon 07552 - 922 86-7 · Telefax  0751 - 2955 998399

Mobil 0172 - 8 54 04 02 · Anzeigenschluss: freitags 12.00 Uhr
E-Mail: g.kolb@schwaebische.de

Brunnhausen 8 · 88630 Pfullendorf · www.schreinerei-franz-lutz.de

– bestehende Fenster rüsten wir mit geprüften Beschlägen nach –

Bio- Obst und Bio- Gemüse vom Bodensee
direkt vom Erzeuger zu Ihnen nach Hause.

Wir liefern, jeden Donnerstag, das gesamte frische 
Gemüse- und Obstsortiment, sowie auch Trockenprodukte.

Bestellen Sie im Online-Shop oder rufen Sie uns an 
07551/945447 igortreusch@googlemail.com,

www.bioigor.deg
wir informieren Sie gerne über unser Angebot!

Ihr Demeter- Hof Igor Treusch, Überlingen

Garagentor-
Ausstellung

88630 Pfullendorf
Telefon 0 75 52 / 26 02-35

www.pfullendorfer.de

dil

www.facebook.com/schwaebische.de

erde unser Fan!Werde
iau

wema

südfinder.de

Gesucht. 
Gefunden. 
Südfinder.

südfinder.de

Gesucht. 
Gefunden.  
Südfinder.

Immobilienmarkt


